
Nr. 8/05.08.2025 Amtsblatt der Stadt Roßleben - Wiehe 7. Jahrgang

Bottendorf - Donndorf - Garnbach - Kleinroda - Kloster Donndorf - Langenroda - Nausitz - Roßleben - Schönewerda - Wiehe

Innenstaatssekretär Andreas Bausewein auf Informationstour 

Am 11. Juli besuchte Andreas Bausewein, Staatssekretär im 
Thüringer Innenministerium, unsere Stadt. Da er erst seit der 
jüngsten Landtagswahl für dieses Amt fungiert, wollte er sich 
über die Probleme in Roßleben-Wiehe informieren. 
Bürgermeister Steffen Sauerbier klärte ihn über die künftigen 
Schwierigkeiten bei der medizinischen Versorgung unserer 
Einwohner auf. 
Während gegenwärtig eine gute Betreuung besteht, werden 
in einigen Jahren fast alle Ärzte gleichzeitig in den Ruhestand 
gehen. 
Da sich die meisten Ärzte im eigenen Wohnhaus mit ihrer 
Praxis niedergelassen haben, fehlen dann nicht nur die 
Ärzte, sondern auch die Praxisräume. 
Als der örtliche REWE – Markt einen Standortwechsel 
innerhalb der Stadt vornahm, erwarb die Stadt von den Erben 
des kurz vorher verstorbenen Besitzers das riesige Gelände 
mit den Immobilien im Stadtzentrum zu sehr günstigen 
Konditionen. 
Man hatte schon zu dem Zeitpunkt die Etablierung eines 
Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) ins Auge 
gefasst. Mit dem Verkauf des ehemaligen Getränkemarktes 
an das „Sanitätshaus im Unstruttal“ war ein Anfang getan. 
Das MVZ dient als Träger und Betreiber des medizinischen 
Betriebs. Es ist verantwortlich für die bauliche Einrichtung 
des Hauses und vermietet die hergerichteten Räumlichkeiten 
an Ärzte oder andere medizinische Einrichtungen, welche 
hier ihre Praxis einrichten wollen. 
Das MVZ entlastet die Arztpraxen auch von bürokratischen 
Aufgaben, welche nichts mit der eigentlichen medizinischen 
Betreuung zu tun haben. 
Mittlerweile würde es Mediziner geben, welche sich hier 
einmieten würden. 
Der Stadt wurde seitens der vorgeschalteten Behörden die 
Zuständigkeit abgesprochen, außerdem wurde darauf 
verwiesen, dass kein Bedarf existiere, da noch genügend 
Ärzte bei uns praktizieren würden. Nun begann die Suche 
nach Beispielen, die in den verschiedenen Bundesländern 

bereits funktionieren. Aber auch Unterstützer aus der Politik 
mussten interessiert werden. 
Andreas Bausewein, langjähriger Oberbürgermeister von 
Erfurt, kennt aus jener Zeit diese Probleme. Er zeigte sich von 
den Räumlichkeiten des ehemaligen Marktes beeindruckt 
und versprach sich für das Vorhaben einzusetzen. 
Anschließend besichtigte er den Stand der Bauarbeiten im 
Schloss Wiehe.

Thüringer Rose für Familie Gebhardt

Sozialministerin Katharina Schenk (3.v. r.) zeichnete im Beisein von 
Landrätin Antje Hochwind-Schneider, Vizebürgermeister Gerhard 
Schiele, Ortschaftsbürgermeister Wolfgang Exner und weiteren 
Persönlichkeiten unseres Kreises  Familie Gebhardt aus 
Schönewerda auf der Wartburg für ihr soziales Engagement mit der 
Thüringer Rose aus.

Nach dem Verlust ihres dritten Kindes im Jahr 1998 reifte in 
der Familie der Wunsch, hilfebedürftigen Kindern ein 
sicheres Zuhause zu bieten. Diesem tiefen Bedürfnis 
folgend, schufen sie 2004 ein zusätzliches Kinderzimmer und 
nahmen ihr erstes Pflegekind auf. Dies war der Beginn einer 
über 20-jährigen, stets hilfsbereiten Zusammenarbeit mit 
dem Jugendamt des Kyffhäuserkreises. 
Im Laufe der Jahre haben Kathrin und Andreas Gebhardt 
vielen Kindern, darunter auch solchen mit besonderen 
medizinischen Bedürfnissen, ein vorübergehendes oder 
dauerhaftes Zuhause geschenkt. Oftmals sind es akute 
Krisensituationen, die dazu führen, dass Kinder nicht länger 
in ihren Herkunftsfamilien leben können.
In diesen Momenten stand Familie Gebhardt stets bereit, 
hoch traumatisierte Kinder sofort und bedingungslos in ihre 
Familie aufzunehmen – oft auch mitten in der Nacht. Ihre 
Rolle als Bereitschaftspflegestelle bedeutet, jederzeit auf 
unvorhersehbare Ereignisse vorbereitet zu sein und dem 
Jugendamt in Notfällen verlässlich zur Seite zu stehen.
Besonders hervorzuheben ist das Engagement von Kathrin 
Gebhardt bei der Schulung zukünftiger Pflegeeltern. 
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Der Kyffhäuserkreis fördert gemeinnützige ehrenamtliche 
Tätigkeit im Landkreis, insbesondere in den Bereichen 
Soziales, Umwelt, Kultur, Gesundheit und Sport nach den 
Vergabegrundsätzen des Thüringer Ministeriums für 
Soziales, Familie und Gesundheit zur Förderung der 
gemeinnützigen ehrenamtlichen Tätigkeit in Thüringen vom 
04.09.2003.
1) Zuwendungszweck und Rechtsgrundlage
Der Freistaat Thüringen gewährt nach Maßgabe der 
Vergabegrundsätze des Thüringer Ministeriums für Soziales, 
Familie und Gesundheit vom 04.09.2003 Zuwendungen zur 
Förderung gemeinnütziger ehrenamtlicher Tätigkeit.
Ziel und Zweck der Förderung ist es, ehrenamtliches 
Engagement  zu  fö rde rn  und  zu  würd igen .  E in 
Rechtsanspruch des Antragstellers auf Gewährung der 
Zuwendung besteht nicht.
Das Landratsamt Kyffhäuserkreis entscheidet gemeinsam 
mit einem Beirat „Ehrenamt“ aufgrund des pflichtgemäßen 
Ermessens im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel 
über die Vergabe. Der Beirat „Ehrenamt“ besteht jeweils aus 
einem/ einer Vertreter/-in aus den Bereichen Sport, 
Feuerwehr, Kultur, Kinder- und Jugendarbeit, Sozial- und 
Gesundheitshilfe, kirchliches Leben, einem Vertreter/ einer 
Vertreterin der Selbsthilfegruppen, einem Vertreter/ einer 
Vertreterin des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und 
Ausländerfragen sowie einem Vertreter/ einer Vertreterin des 
Jugendhilfeausschusses. Als beratende Mitglieder gehören 
dem Beirat „Ehrenamt“ des Kyffhäuserkreises die 
Behindertenbeauftragte, die Integrationsbeauftragte und die 
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises an. Der Beirat 
kann weitere beratende sachkundige Personen hinzuziehen.
D e r  A u s s c h u s s  f ü r  S o z i a l e s ,  G e s u n d h e i t  u n d 
Ausländerfragen im Kyffhäuserkreis wird über die Auswahl 
der durch die Richtlinie geförderten Maßnahmen und 
Aktivitäten informiert.
2) Gegenstand der Förderung
Die Gewährung von Zuwendungen erfolgt für:
a) die Durchführung von Veranstaltungen, auf denen 
Personen oder Personengruppen für ihr ehrenamtliches 
Engagement öffentlich ausgezeichnet werden,
b) Maßnahmen, die Menschen für das Ehrenamt gewinnen 
und motivieren,
c) Maßnahmen, die Menschen bei der Ausübung des 
Ehrenamtes unterstützen, ihr Engagement dauerhaft sichern 
sowie neue Formen des Ehrenamtes fördern,
d) individuelle Würdigungen ehrenamtlich Tätiger, z.B. durch 
Ehrungen und Preise,
e) Aus-, Fort- und Weiterbildung, die der ehrenamtlichen 
Tätigkeit von Nutzen sind,
f) die Förderung der Entwicklung und Betreuung von 
Vernetzungsprojekten von Trägern gemeinnütziger 
ehrenamtlicher Tätigkeit,
g die Förderung von Modellprojekten im Bereich Ehrenamt
3) Förderfähige Bereiche
Gefördert wird gemeinnützige ehrenamtliche Tätigkeit, 
insbesondere in den Bereichen:
a) Behinderten- und Altenhilfe,
b) Kinder- und Jugendarbeit,
c) Familienarbeit,
d) Fördervereine von Kindertagesstätten und Schulen,
e) Selbsthilfegruppen und Maßnahmen zu Stärkung des 
Gesundheitsbewusstseins,
f) Hospizarbeit,
g) Integration von Spätaussiedlern und anderen Migranten,
h) Umwelterziehung und Naturschutz,
i) Heimat- und Brauchtumspflege,
j) Kulturelles und musikalisches Engagement,
k) Brand- und Katastrophenschutz sowie Rettungswesen,

l) Verkehrssicherheit und Verkehrswacht,
m) Kirchliches Leben,
n) Sportvereinigungen,
o) Sonstiges gesellschaftliches Engagement, z.B. Tierschutz 
und -zucht.
4) Zuwendungsempfänger
Zuwendungsempfänger sind im Kyffhäuserkreis wirkende 
Vereine und Verbände der Freien Wohlfahrtspflege, gemein-
nützige Verbände und Vereine, Städte und Gemeinden, 
Kirchen und anerkannte Religionsgemeinschaften, 
Stiftungen und Initiativgruppen.
Die Fördermittel werden von der Thüringer Ehrenamts-
stiftung über das Landratsamt Kyffhäuserkreis an die 
Zuwendungsempfänger ausgereicht.
5) Zuwendungsvoraussetzungen
Eine Zuwendung wird nur auf Antrag gewährt, wenn
a) die gemeinnützige ehrenamtliche Tätigkeit, die durch 
Maßnahmen im Sinne der Ziffer 2 dieser Richtlinie gewürdigt 
und gefördert werden sollen, unentgeltlich erbracht wird.
b) die nach Ziffer 2 dieser Richtlinie geförderte/n Person/en 
ihren Wohnsitz oder ständigen Aufenthalt im Kyffhäuserkreis 
haben oder ihr Ehrenamt im Kyffhäuserkreis ausüben.
c) die Gesamtfinanzierung der Maßnahme gesichert ist.
d) für die zu fördernden Maßnahmen/ Personen nicht für 
denselben Zweck berei ts wei tere Förderung für 
ehrenamtliche Tätigkeiten beantragt bzw. in Anspruch 
genommen wird (z.B. über Landesverbände).

Der Abgabetermin für den Antrag auf Förderung wurde 
ausnahmsweise für das Jahr 2025 bis zum 31. August 
verlängert.

Anträge sind zu stellen:
Landratsamt Kyffhäuserkreis 
Jugend- und Sozialamt / Ehrenamt
99706 Sondershausen, Markt 8

Tel. 03632 /741-0

Termin zur Abgabe von Anträgen zur Ehrenamtsförderung bis zum 31.08.2025 verlängert!

Information der Stadtverwaltung 
Pflege der Internetseite, Veranstaltungskalender 
und Vereinsanpassungen

Seit dem 01.05.2023 ist die Internetseite der Stadtverwaltung 
Roßleben-Wiehe unter www.rossleben-wiehe.de online zu 
erreichen. 
Ihr Unternehmen oder Verein fehlt noch auf unserer 
Internetseite oder Sie möchten Änderungen an den 
bereits veröffentlichten Daten vornehmen? 
Dann melden Sie sich gern bei unserer Ansprechpartnerin 
Frau Grit Böttger unter kultur@rossleben-wiehe.de oder 
telefonisch 034672-69807.
Sollte es Änderungen bei Ihnen im Verein geben, die nicht 
veröffentlicht werden sollen, sondern nur für den internen 
Gebrauch aktualisiert werden sollen, zum Beispiel eine neue 
Adresse, neuer Vorsitz oder die Auflösung eines Vereins, 
dann schicken Sie die Information bitte an 
info@rossleben-wiehe.de.
Damit die Seite auch für Besucher attraktiv ist, gibt es 
einen Online Veranstaltungskalender. 
Hierfür bitten wir alle Vereine und Veranstalter noch einmal 
ihre Veranstaltungen selbständig auf der Homepage unter 
„Veranstaltung eintragen“ oder direkt auf der Seite 
www.kyffdates.de
einzutragen.
Sollten Sie dazu Fragen haben, dann können Sie sich 
jederzeit auch an Frau Grit Böttger wenden. 
 Ihre Stadtverwaltung Roßleben-Wiehe
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Stadtfahrschule Querfurt

Niederlassung Roßleben eröffnet

Kürzlich eröffnete Patrick Elix, welcher die Stadtfahrschule 
Querfurt betreibt, in den ehemaligen Geschäftsräumen der 
Familie Wehling eine Filiale seiner Fahrschule. Pauline Elix 
ist für die Organisation und die Kontakte mit potentiellen 
Fahrschülern verantwortlich. Bürgermeister Steffen 
Sauerbier begrüßte den Schritt der Familie Elix, weil damit 
wieder ein Gebäude in der Ernst-Thälmann-Straße vor den 
„blinden Schaufenstern“ bewahrt wird und vor allem die 
bisher einzige Fahrschule Borchardt entlastet wird. 
Erste Fahrschüler haben sich schon angemeldet.
 Interessenten melden sich bitte unter:
0151-62 97 18 61 oder info@fahrschule-querfurt.de

Geldregen für SV Kali Roßeben

Seit einigen Jahren hat der Vorstand des SV Kali Roßleben 
große Probleme mit seiner alten Pelletheizung im 
Vereinsheim. Die Reparaturen häuften sich, so dass man 
schließlich einsehen musste etwas Neues muss her. 
Im vergangenen Jahr wurde seitens des Landessportbundes 
eine finanzielle Beteiligung abgelehnt. Doch in diesem Jahr 
klappte es mit Fördermitteln für die Erneuerung der Heizung. 
Um die neue Heizungsanlage einbauen zu können, wurden 
24.700 Euro veranschlagt. 
Der Landessportbund stellte 13.580 Euro zur Verfügung. 
Auch der Landkreis und die Stadt Roßleben-Wiehe 
beteiligten sich mit 6.600 Euro bzw. 2.000 Euro an der 
Finanzierung. 
Aus der Vereinskasse musste Schatzmeister Michael Drost 
die restlichen 2.424 Euro als Eigenmittel zugeben.  

Dr. Andreas Räuber, Präsident des Kyffhäusersportbundes, 
Bürgermeister Steffen Sauerbier und Landrätin Antje Hochwind-
Schneider übergaben die symbolischen Schecks an den Vorstand 
des SV Kali. Bundestagsabgeordneter David Gergosz (CDU o.r.) 
informierte sich vor Ort über die Probleme unserer Stadt.

Polizeisprechstunden
Rathaus Roßleben im Zi 3.07 
Di. 14.00 - 16.00 und Do. 09.00-11.00 Uhr

Schiedsstelle Roßleben-Wiehe
Schiedsmann Dr. André Gerhard Morgenstern 
Tel.: 01787455580 / e-Mail: ra.dr.morgenstern@t-online.de

Sprechzeiten Sunshine 2025
14.00 bis 17.00 Uhr nach vorheriger Anmeldung 
12.08. und 26.08.

Erreichbarkeit Revierförster
Christoph Scherlitzke ist zuständig für das neue Revier 
„Betreuung Ost“ des Forstamtes Sondershausen. 
Tel. 0152/ 22 835 245 
E-Mail:   christoph.scherlitzke@forst.thueringen.de
Michael Schenke hat nun die reine Zuständigkeit für den 
Wald des Freistaates Thüringen.

Änderung der Kontaktdaten des KAT Artern
Sprechzeiten:
Dienstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 15.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
Störfälle können nach Dienstschluss und an Wochenenden 
unter Mobiltel.: 0172 / 7985490 angezeigt werden:

Tel. 03466/329 0, www.kat-artern.de /info@kat-artern.de

Nancy Wanski, Sekretariat Werkleiter

034672/89-24

Sprechzeiten der Ortschaftsbürgermeister
Frank Bigeschke, Ortschaftsbürgermeister Wiehe
Rathaus Wiehe, nach telefonischer Vereinbarung 034672/8910
Antje Ruppe, Ortschaftsbürgermeisterin Donndorf
11. u. 25.08. 17.00 - 18.30 Uhr in der ehemaligen 
Gemeindeverwaltung Donndorf, Kölledaer Str. 2
Carsten Kammlott, Ortschaftsbürgermeister Nausitz
Nach telefonischer Vereinbarung  0173 42 97 391
Wolfgang Exner, Ortschaftsbürgermeister Schönewerda
Büro in der Karl-Marx-Straße 12 (ehem. Ratskeller)
Jeden Montag 16.30 bis 17.30 Uhr, Tel. 0174 98 99 185
Maik Siebenhüner, Ortschaftsbürgermeister Bottendorf
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 0179/91 72 609

Di: 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Do: 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr und nach Vereinbarung: 
Am Montag und Mittwoch ist das Rathaus Roßleben für die 
Öffentlichkeit geschlossen.
Rufnummern: Rathaus Roßleben 034672/863 100
  Bauhof Roßleben   034672/ 93 96 46

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
im Rathaus Roßleben:

Kirchliche Ansprechpartner
Evangelisches Kirchspiel Wiehe (Pfarramt)
Evangelisches Kirchspiel Roßleben-Nikolausrieth
06571 Roßleben-Wiehe, Markt 10, Å034672/83132 
Æ 034672/83221 , e-Mail: pfarramt.wiehe@t-online.de 
Öffnungszeiten: Di. 08.00 - 12.00 oder nach Vereinbarung
Ansprechpartner für beide Kirchspiele:
Manfred Reinhardt,  mobil: 0170/1879899
Katholische Gemeinde
Pfarramt Sömmerda, Weißenseer Str. 44, 03634/3166-600
eMail: info@franziskus-pfarrei.de    www.franziskus-pfarrei.de
Pfarrer Jeevan Kumar Mayaluru (03634) 3166-602 
eMail pfarrer-mayaluru@gmail.de
Ansprechperson Prävention:
Anita Köhler: praevention@franziskus-pfarrei.de
Gottesdienste: Siehe Aushänge an Kirche Roßleben und Wiehe
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In der Erfüllung seiner Aufgaben hat die 
Jahresmitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Roßleben am 04.04.2025 
folgende Beschlüsse gefasst:

1.  Entlastung des Vorstandes für den Rechenschaftsbericht 
und Finanzbericht
2.  Verwendungsbeschluss des Reinertrages von – 0,2041 €/ha 
(minus). Es erfolgt  keine  Forderung an die 
Landeigentümer/ Jagdgenossen. Die Verrechnung  erfolgt über 
das Guthaben.
3.  Eine Spendenzahlung an den Bottendorfer 
Großkaliberschützenverein in Höhe  von 300,00 € zur 
Anschaffung der Schießanlage laufender Keiler. Damit leisten  wir 
einen aktiven Anteil zur Ermöglichung einer effektiven  
Wildschadensabwehr

Hans- Jörg Hetzold, Jagdvorsteher

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern unter 0174 7043052 zur 
Verfügung

Mit freundlichem Gruß

mailto:christoph.scherlitzke@forst.thueringen.de
http://www.kat-artern.de
http://www.kat-artern.de
http://www.kat-artern.de
mailto:pfarramt-soemmerda@gmx.de
mailto:wiehe@kyffhaeuser-tourismus.de,
mailto:ronny_greschuchna@kyffhaeusersparkasse.de
mailto:weinhof-winter@t-online.de
mailto:pfarramt-soemmerda@gmx.de
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Informationen des KAT
Gemäß Trinkwasserverordnung vom 03.01. 2018 und dem Wasch- 
und Reinigungsmittelgesetz (WRMG) vom 17.07.2013 
veröffentlichen wir die dem Trinkwasser zugesetzten Stoffe und die 
Härtebereiche des gelieferten Trinkwassers. 
Wasserhärten für den Versorgungsbereich des KAT - Stand 
15.05.2025
Härtebereich nach WRMG in allen Ortschaften  3
Desinfektionsmittel in allen Ortschaften   NAOCL
  GH in grd dH GH in mmol/l
Bottendorf  21  3,75
Donndorf  22  3,93
Garnbach  17 (20)*  3,04 (3,57)* 
Kleinroda  22  3,93
Kloster Donndorf  22  3,93
Langenroa  22  3,93
Nausitz   20  3,57
Roßleben Kaliwerk 13  2,32      Härte 2

Roßleben   21 (13)*  3,75 (2,32)* Härte 3/2

Schönewerda  13  2,32       Härte 2

Wiehe   18 (21)*  3,21 (3,75)*
*mehrere Einspeisquellen
Härtebereiche
1 weich bis 1,5 mmol/l 0-8,4 °dH
2 mittel 1,5-2,5 mmol/l 8,4-14 °dH
3 hart über 2,5 mmol/l über 14 °dH
Bekanntmachung für das Versorgungsgebiet „Roßleben-Wiehe“:
Link: https://kat.dc-acp.de/s/FzEDtoxW9cGe3AD
Bei Rückfragen: KAT Tel: 03466 329-0
Bartels, Werkleiter

Die Regionale Aktionsgruppe (RAG) Kyffhäuser e.V. hatte für 
das Jahr 2025 im Rahmen der Förderung der Gemein-
schaftsaufgabe für den Förderbereich Agrarstruktur und 
Küstenschutz (GAK) Fördermittel beantragt. 
Mit diesem GAK-Regionalbudget können kleinere Projekte 
im Jahr gefördert werden, welche der Umsetzung der 
Zielstellung der regionalen Entwicklungsstrategie im 
Kyffhäuserkreis genügen. Allgemein wird der Zweck verfolgt, 
den ländlichen Raum des Kyffhäuserkreises als attraktiven 
Lebensraum weiterzuentwickeln. Kürzlich wurden die 
genehmigten Fördermittel an die Antragsteller übergeben. 
Aus unserer Stadt wurden folgende Anträge bedacht:
Förderverein Kupferhütte Bottendorf e.V. für 
Baumnachpflanzungen im Mühlenpark
Ländliche Heimvolkshochschule Thüringen e.V. 
Ertüchtigung der Lüftungsanlage Küche für den 
Übernachtungs- und Kursbetrieb der LHVS
Ruderclub Roßleben e.V. 
Elektro- und Malerarbeiten am Vereinsheim
SV Kali Roßleben e.V. 
Sanierung Sanitärräume im Vereinsgebäude
Kreativ-Baum Donndorf Einrichtung neue Ladenwerkstatt

Fördermittel zur Entwicklung 
des ländlichen Raumes übergeben
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In der Erfüllung seiner Aufgaben hat die 
Jahresmitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Roßleben 
am 04.04.2025 folgende Beschlüsse gefasst:
1. Entlastung des Vorstandes für den Rechenschaftsbericht 
und Finanzbericht
2. Verwendungsbeschluss des Reinertrages von -0,2041 
€/ha (minus). 
Es erfolgt keine Forderung an die Landeigentümer/ 
Jagdgenossen. Die Verrechnung erfolgt über das Guthaben.
3. Eine Spendenzahlung an den 
Bottendorfer Großkaliberschützenverein in Höhe von 
300,00 € zur Anschaffung der Schießanlage laufender Keiler. 
Damit leisten wir einen aktiven Anteil zur Ermöglichung einer 
effektiven Wildschadensabwehr.
Hans- Jörg Hetzold, Jagdvorsteher
Für Rückfragen stehe ich unter 0174 7043052 zur Verfügung

Die gemeinsam Radtour führt mit Zwischenstopps in 
Donndorf und Gehofen nach Nausitz, wo die Strecke endet 
und für das leibliche Wohl aller Teilnehmer gesorgt wird. 
Feiern Sie mit uns die Eröffnung des neuen Radwegs -
geniesen Sie die Landschaft, die Bewegung und das 
gesellige Beisammensein.

Info der Jagdgenossenschaft Roßleben

Der Hügel (Christian Morgenstern)

Wie wundersam ist doch ein Hügel,
der sich ans Herz der Sonne legt,
indes des Winds gehalt'ner Flügel
des Gipfels Gräser leicht bewegt.

Mit bunten Faltertanz durchwebt sich,
von wilden Bienen singt die Luft
und aus der warmen Erde hebt sich
ein süßer hingeb'ner Duft.
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Bei strahlendem Sonnenschein fand vom 7. bis 10 Juli auf dem Sportgelände in Wiehe die Fußballschule des RB-Leipzig 

statt. Für unsere Nachwuchskicker waren diese Tage mit Fuball bis zum Abwinken eine ganz tolle Sache. Am 10. Juli ging der  

letzte Tag zu Ende – und was für ein schöner Abschluss! Vormittags stand nochmal Koordination und Torgefahr auf dem 

Programm, um die Kinder perfekt auf das bevorstehende „M -Turnier“ vorzubereiten. Die Kinder gaben alles und zeigten tolle 

Fortschritte! ️Nach der Mittagspause war es dann Zeit für den großen Showdown: Die „Ländervertretungen“ traten 

gegeneinander an, um den Sieger zu ermitteln. Spannend bis zum Schluss! Als Belohnung durfte die Siegermannschaft noch 

gegen das Trainerteam von RB antreten – ein echtes Highlight für alle Beteiligten! Zum Abschluss fand unter den Augen von 

Bürgermeister Steffen Sauerbier die feierliche Auszeichnung der Teilnehmer statt. 

Erschöpft, aber überglücklich, wurden die Kinder von ihren Eltern in Empfang genommen. Ein unvergessliches Finale für eine 

tolle Woche voller Sport, Spaß, Lernen und Gemeinschaft!

Vielen Dank an das Team von der RB Fussballschule um Campleiter Kai Vogel!

Fußballschule des FC RB Leipzig in Wiehe

Information 
Broschüre Seniorenratgeber
Die Stadtverwaltung Roßleben-Wiehe plant 

in naher Zukunft in Zusammenarbeit mit 

dem Marketingunternehmen 

JS Deutschland die Entwicklung eines 

Seniorenratgebers. Hierzu wird es in den 

kommenden Wochen ein Anschreiben der 

Firma im Namen der Stadtverwaltung 

geben. 

Sollten Sie Fragen hierzu haben, dann 

können Sie sich jederzeit an die 

Stadtverwaltung wenden.

 

      

    

  
       

 

 
      

      

 

 

        

333. Bartholomäusmarkt
am 15. - 17. August in Wiehe

Freitag 15.08.
19.00 Live-Musik mit den „Ilmtalstromer´n“
 beim Erdinger Stammtisch (L.v. Ranke Straße)
19.30 Konzert „Pipes & Drums“ St. Bartholomäus

Samstag 16.08.
10.00  Markteröffnung am Rathaus danach
 Frühschoppen mit Schalmeienkapelle
 am Gasthaus “Zur Tanne“
11.00 ökum. Festandacht in St. Bartholomäus
 danach Fassbieranstich beim WCC (Marktpl.)
14.00 Kaffee u. Kuchen am Rathaus mit der
 Theatergruppe Donndorf-Wiehe und 
 mittelalterliches Programm mit „Despunsépa“
 Programm beim WCC mit Kaffee u. Kuchen
20.00 Livemusik mit „Diamonds“ beim WCC (Markt)
 Karaoke beim Erdinger Stammtisch 

Sonntag 17.08.
10.00 Beginn des Markttreibens
10.00 Spielmobil des Kreisjugendringes und 
 Musik „Despunsépa“ vor dem Rathaus
10.30 Frühschoppen beim WCC
15.00 Programm des WCC mit Kaffee u. Kuchen
18.00 Dämmerschoppen mit „Incognito Live“ 
 beim Erdinger Stammtisch

Stellenausschreibung
Der Kyffhäuser Abwasser- und 

Trinkwasserverband Artern beabsichtigt 

zum nächstmöglichen Termin folgende 

Stelle zu besetzen:

Bauleiter (m/w/d)
Weitere Informationen unter 
www.kat-artern.de

Bartels
Werkleiter

Amtsbote Nr. 8/05.08.2025

http://www.kat-artern.de


6

Roßlebener Heimatverlag Jochen Sauerbier (034672/9 68 15

Bottendorf
2026

Roßleben 
2026

Heimatkalender
C

Roßlebener Heimatverlag

Roßlebener Heimatverlag Jochen Sauerbier (034672/9 68 15

Roßlebener Heimatverlag Jochen Sauerbier (034672/9 68 15

Heimatkalender Roßleben 2026

Klosterschule um 1830

Interessant ist die Darstellung der Bauten am rechten Rand des Bildes; heute weisen nur noch das
Eingangstor und die Mauerreste , die sich links daran anschließen, auf die Gebäude hin.  

Das kostengünstige Mitbringsel für 
Weggezogene oder Interessierte

Bildkalender

Ab Mitte August stehen die Kalender zur Verfügung!
Die Auflage des jeweiligen Kalenders ist 50 Stück.

Lieferung in unserer Stadt frei Haus 

unter anderem in der Gärtnerei Lehrmann, der 
Buchhandlung Sauer.

Roßlebener Heimatverlag Jochen Sauerbier
Tel. 034672/96 815 / heimatverlag@onlinehome.de

Bildkalender mit alten Bildern Roßlebens

Bildkalender mit modernen Bildern Roßlebens

Kalender mit modernen Bildern Bottendorfs

Katholische Gemeinde
Gottesdienste Veranstaltung
16.08. 11:00 Ökumenische Festandacht zur Eröffnung des
  Bartholomäusmarktes in der Stadtkirche in Wiehe
23.08. 18:00 Gottesdienst in Donndorf
30.08. 18:00 Gottesdienst in Roßleben
06.09. 17:00 Gottesdienst mit Taufe in Roßleben
14.09. 10:30 Gottesdienst in Roßleben 

An die Waldbesitzer im Bereich Hohe Schrecke
Am 18. Oktober 2025 findet in der Zeit von 8.00 Uhr bis 

18.00 Uhr der Hohe Schrecke Waldlauf statt. 

Veranstalter ist der Verein LSG 80 Oberheldrungen. Start und 

Ziel befinden sich auf dem Gelände der LSG 80 in 

Oberheldrungen. Die geplanten Streckenverläufe sind auf 

der Veranstaltungsseite: 

www.hohe-schrecke-waldlauf.com einsehbar.

Waldbesitzer, die mit der geplanten Streckenführung nicht 

einverstanden sind, werden gebeten sich umgehend, 

spätestens jedoch bis zum 31. August 2025, unter 

nachfolgenden Kontaktdaten zu melden:

Ansprechpartner Herr Markus Kästner

Tel: 0177-3552370

E Mail: hohe-schrecke-waldlauf@mail.com

Andrea Baum eröffnete neues Geschäft

Gerhard Schiele, Vizebürgermeister der Stadt Roßleben-
Wiehe, gratulierte Andrea Baum zur Neueröffnung ihres 
Donndorfer Unternehmens „Kreativ-Baum“.
Er zeigte sich von der großen Besucheressonanz beein-
druckt. 
Aber da das junge Unternehmen bereits in der alten Schule in 
der Donnorfer Bahnhofstraße gezeigt hat, was man hier an 
Kreativität erwarten konnte, war der Besucheransturm zur 
Einweihung des neuen großräumigen Ladenneubaus in der 
Nachbarschaft nicht verwunderlich. Fast 100 Besucher 
ließen sich von den kreativen Trocken- und Frischgestecken, 
von den Geschenkangeboten, aber auch von den Angeboten 
zur besonderen Umrahmung von Feiern beeindrucken. 
Wer ein besonderes Geschenk sucht, ist gut beraten, bei 
„Kreativ-Baum“ in der Donndorfer Bahnhofstraße einen Blick 
in die Auslagen zu werfen. Im Laden wird es auch Obst, 
Gemüse und Getränke geben. 

Amtsbote Nr. 8/05.08.2025



Freizeitzentrum-
Mehrgenerationenhaus
Angebote im Monat August 93783
Wöchentliche Angebote für Groß und Klein 
Mo. 10.00 1x im Monat Bastelstübchen mit Mary
 10.00 bewegt in die Woche
 13.30 Canasta Frauen
 14.30 Seniorensportgruppe Frauen
 15.00 „Das verrückte Experiment“
Di. 14.00 Kartenspielergruppe
 14.00 Roßlebener Frauentanzgruppe 
 15.00 Kreativangebot für Kinder 
 15.30 Bewegungstreff
Mi. 09.00 PC - Hilfe Ü60
 12.30 Spaß am Skat
 13.00 Nachhilfe mit Frau Stahr (ab 13.08.)
 15.00 Lese Club für Kinder (6-12 Jahre)
 15.00 Mutti - Baby -Treff
Do. 10.00 Rollator-Runde (Anmeldung erforderlich)
 13.00 Osteoporose Sportgruppe
 14.00 „Kleine Kochlöffelbande“ - Kochen m. Susi
 15.00 „Strickliesel“ Stricken für einen guten Zweck 
Fr. 14.00 Spielenachmittag
Außerdem
06.08. 14.30 Spielenachmittag für Senioren
08.08. 16.00 Blutspende ITMS Suhl
13.08. 09.00 PC-Hilfe Ü 60
13.08. 14.30 Seniorenbingo
20.08. 09.00 PC-Hilfe Ü 60
20.08. 10.00 Handystammtisch für Senioren
20.08. 14.00 Kaffeeplausch mit Musik und Gesang
22.08. 15.00 Digitale Sprechstunde bitte anmelden!
25.08. 10.00 Bastelstübchen mit Mary
27.08. 09.00 PC-Hilfe Ü 60
31.08. Familienpicknick.

Am 22.08.25 bleibt das Bürgerzentrum aus 
betrieblichen Gründen geschlossen.
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Musiksommer Wiehe 2025Musiksommer Wiehe 2025

Konzert der Sondershäuser

„Pipes & Drums“
mit dem Posaunenchor aus Greußen
unter Kantor Melchior Condoi

  Ein Hauch von Schottland in Wiehe          
  mit beliebten schottischen und irischen Weisen

St.BartholomäusSt.Bartholomäus
Kirche Wiehe Kirche Wiehe 

Freitag, dem 15. August um 19.00 Uhr

    Es laden ein: 

   die Kirchengemeinde Wiehe    und 

   der Förderverein   der Kirchen    zu Wiehe e.V.

Sichern Sie sich Ihren Platz im Vorverkauf

Eintrittskarte 10 Euro
erhältlich in der „Markt-Drogerie Tel. 034672/65678

Amtsbote Nr. 8/05.08.2025
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SPIELHALLE WIEHE
GEWERBEGEBIET 1

06571 ROSSLEBEN-WIEHE
TÄGLICH VON 09 - 01 UHR GEÖFFNET

(außer Karfreitag, Volkstrauertag, Totensonntag)

Spielpaß ab 18 Jahren
Glüksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter bzga.de
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Steuerberaterin
Romy Hesse

06571 Roßleben-Wiehe, Ziegelrodaer Str. 64

Telefon: 034672 / 69 0 70
e Mail: mail@steuerbuero-hesse.de www.steuerbuero-hesse.de

06642 Kaiserpfalz/OTWohlmirstedt,
 Allerstedter Straße 13

Auswärtige Beratungsstelle - neue Anschrift!:

Mo. - Do. 7.30-13.30 und nach Vereinbarung

Steuerberatung, Lohn- und Finanzbuchhaltung 
Steuererklärung für Arbeitnehmer und Rentner

Irmgard Fern aus Bottendorf freute sich über den Besuch von 
Vizebürgermeister Gerhard Schiele, welcher ihr anlässlich 
ihres 90. Geburtstages herzlich gratulierte. 

Veranstaltungen im Seniorenclub Wiehe

Wöchentliche Veranstaltungen
Di. 14.00 Bastel- und Unterhaltungsnachmittag
Mi. 15.00 Singegemeinschaft

Außerdem:
Do. 14.08. 14.00 Frauenhilfe im Gemeinderaum
Mo. 18.08. 14.00 Verkehrsgespräch mit Herrn Seifert
  
Zu allen Veranstaltungen gibt es Kaffee und Kuchen.
Seniorenclub Wiehe, Ilona Wagner, 034672/80216

 22.08.2025
15:00-19:00 Uhr 

Blutspende Roßleben
 Schillerstraße 7,
 06571 Roßleben

Ì Ì
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